
Olympische Spiele in Cortina 

Tag 9 - Dienstag, 10.02.2026 – Das Bronzespiel 

Um 13.15 Uhr treffe ich im Curling Stadion ein. Das Spiel beginnt um 14.05 Uhr und wir 

haben noch etwas Zeit zur Vorbereitung. Noch ist die Halle ziemlich leer. Da Italien spielt, 

erwarten wir aber volles Haus und laute Stimmung. 

Um 13.30 Uhr versammelt sich die Statistik Crew zum kurzen Meeting. Die wichtigen Details 

werden nochmals besprochen und dann geht es los. Ich starte heute am Computer und 

meine Partnerin wird die ersten vier Ends als Beraterin zur Seite stehen. Nach vier Ends und 

während der Pause wechseln wir die Positionen und ich werde zum Berater. 

 

 

Als Operateur am Computer muss ich die Steine auf einem virtuellen Rink analog der Lage 

im Haus einzeichnen und die Punkte für den gespielten Stein vergeben. Wir haben dazu 

Guidelines, denen wir möglichst folgen sollten, damit die Prozentzahlen möglichst 

gleichmässig und fair verteilt werden. Trotzdem ist eine gewisse Interpretation der 

Ergebnisse notwendig. Vor allem den Call zu erkennen, ist im Mixed Doubles manchmal 

schwer zu erkennen und es ist eher ein Erraten. 

Das Spiel entwickelt sich sehr ausgeglichen und es gibt einige komplizierte Situationen im 

Haus. Nach vier Ends steht es 3:1 für Italien und wir wechseln die Positionen. Jetzt ist meine 

Aufgabe, die Diskussionen unter den Spielern zu beobachten, damit wir möglichst genau 

wissen, was der Auftrag für den nächsten Stein sein könnte. 

Am Ende sichert sich Italien dank einem offenen Takeout die Bronzemedaille mit 5:3. Damit 

endet die Mixed Doubles-Konkurrenz für Italien doch noch versöhnlich und Grossbritannien, 

das die Round Robin mit nur einer Niederlage deutlich gewonnen hat, beendet das Turnier 

auf dem undankbaren vierten Rang. 

Meine Partnerin und ich können mit der heutigen Leistung ebenfalls zufrieden sein. Wir 

haben das Spiel ohne nennenswerte Komplikationen bewerten können. Nachzuschauen 

Stone by Stone über die Resultatseite der olympischen Spiele oder in der App "Curling Live". 

 



 

Am Abend hat übrigens auch noch das Finale stattgefunden. Das Team Isabella und Rasmus 

Wrana aus Schweden gewinnen die olympische Goldmedaille in einem packenden 

Curlingspiel auf sensationell hohem Niveau gegen ein bis zum letzten Stein aufopfernd 

kämpfendes amerikanisches Team mit 6:5. 

 

Fazit des Tages: Beste Werbung für den Curlingsport! 

 

 

 

 


